Wärmeverlusten auf der Spur: Gemeinde Rastede lädt zum Thermografie-Rundgang ein
Wo geht im Haus wertvolle Heizwärme verloren, wo liegen energetische Schwachstellen bei Fassaden und Dächern? Um diese Fragen zu beantworten, lädt die Gemeinde Rastede am Donnerstag, 19. November, zu einem Thermografie-Rundgang rund um das Rathaus an der Sophienstraße 27 ein.
Treffpunkt ist um 17 Uhr der Ratssaal. Dort erhalten Teilnehmende zunächst eine kurze Einführung in die Grundlagen der Thermografie und die Funktionsweise von Wärmebildkameras. Im Anschluss macht ein qualifizierter Energieberater bei einem etwa einstündigen Abendspaziergang mittels Wärmebildkamera sichtbare Wärmeverluste an der Gebäudehülle deutlich – beispielsweise an ungedämmten Rollladenkästen. Die Thermografie liefert wichtige Hinweise, ersetzt jedoch keine umfassende Gebäudeanalyse.
„Ein warmes Zuhause ist mit hohen Kosten verbunden. Umso wichtiger ist es zu wissen, wo man durch gezielte Sanierungsmaßnahmen Energie und Geld sparen kann“, betont Rastedes Klimaschutzmanagerin Heidrun Nolte. 
Nach dem Rundgang besteht Gelegenheit, sich mit dem Energieberater über Sanierungsschritte, Energieeffizienz und aktuelle Fördermöglichkeiten auszutauschen.
Der Thermografie-Rundgang richtet sich an alle Interessierten, die den energetischen Zustand von Gebäuden besser verstehen und erste Anhaltspunkte für Verbesserungen erhalten möchten. Die Veranstaltung soll dazu beitragen, für energetische Schwachstellen zu sensibilisieren und Eigentümerinnen und Eigentümern erste Anhaltspunkte für sinnvolle Verbesserungen an ihren Gebäuden zu geben. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
